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Vorwort

Sehr geehrte IXOS - Anwenderin,
sehr geehrter IXOS - Anwender,

wir freuen uns, Ihnen mit der neuen Version von IXOS wieder eine Vielzahl von Neuerungen
und Verbesserungen bereitstellen zu können.

Mit dem neuen Modul Blimus unterstützt IXOS das manuelle Verblistern in der Apotheke
und das Verblistern per Lohnauftrag. Dafür wird die Verblisterungssoftware Blimus® genutzt,
welche auf dem Nebenarbeitsplatz installiert wird. In Verkaufsvorgängen werden Sie durch
Meldungen optimal bei der Abgabe von verblisterungsfähigen Artikeln an Kunden, welche
zur Verblisterung vorgesehen sind, unterstützt.

Mit der schrittweisen Umstellung des Bestellprozesses auf MSV3 wird in einem ersten Schritt
auf Lieferungen (anstatt Buchungen) fokussiert.
Einige weitere Verbesserungen wie die Anzeige zusätzlicher Informationen in der ABDA-
Datenbank, Verbesserungen beim Medikationsmanagement sowie die Bereitstellung
neuer Felder im Modul Reports werden Ihnen die tägliche Arbeit in der Apotheke erleich-
tern.

Damit Sie und Ihr Team IXOS optimal nutzen können, machen Sie sich bitte mit den Ände-
rungen vertraut, die in diesem Dokument beschrieben sind. Weitere Informationen zum
gesamten Funktionsumfang finden Sie einfach und schnell in der IXOS-Online-Hilfe, indem
Sie auf das Online-Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw. in der Titel-
leiste eines Fensters klicken oder dieses berühren, oder unter 'Alt + F1 - Onlinehilfe'.
Hier können Sie sich jederzeit zu allen IXOS-Funktionen sowie speziell zu den Neuerungen
der aktuellen Version informieren. Sollten Sie alleine nicht weiterkommen, dann erreichen
Sie die IXOS-Service-Hotline unter 08151 / 55 09 295, sowie den Online-Support unter
www.pharmatechnik.de/online-support und direkt aus IXOS über das Icon in der Titel-
leiste von Hauptfenstern und aus dem Menü Büro.

Viel Freude und Erfolg mit Ihrer neuen IXOS-Version wünscht Ihnen
Ihr IXOS Team
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1 Blimus® - Verblisterung von Medikamenten
1.1 Generelle Betrachtungen zur Kopplung von IXOS und Blimus®

Blimus® ist eine leistungsstarke und intuitive Software für die maschinelle und manuelle Ver-
blisterung von Medikamenten, welche mit dem Modul Blimus in IXOS eingebunden werden
kann.
Ziel der Verblisterung ist es, die Therapietreue kranker Menschen zu erhöhen, indem sie Arz-
neimittel in der richtigen Menge zu den vorgeschriebenen Einnahmezeitpunkten im Medi-
kamentenblister zur Verfügung haben. Das entlastet sowohl den Patienten als auch ggf.
betreuendes Pflegepersonal.

Sie finden das Modul Blimus auf dem IXOS Desktop und in der IXOS-Menüleiste im

Menü Verkauf.

Die Verblisterung mit Blimus® bzw. einem Fremdsystem zur Verblisterung ist kos-
tenpflichtig. Sie wird mit den FunktionenManuelles Blistern sowie Verblisterung per Lohn-
auftrag jeweils als kostenpflichtige Zusatzfunktionen angeboten. Wenden Sie sich bei
Interesse an Ihre PHARMATECHNIK-Hotline.

Die technische Einbindung von Blimus® in IXOS erfolgt über die Installation eines Blimus®-
Servers auf einem IXOS-Nebenarbeitsplatz. Dieser Blimus®-Server hält alle Daten zur Ver-
blisterung, wie bspw. die Medikationen der Kunden. Er kommuniziert sowohl mit IXOS als
auch mit dem Server eines ggf. beauftragten Lohnauftragnehmers. Dabei werden u.a. Daten
zu Blisterkunden, Artikeln, Verkaufsdaten inklusive Preisinformationen übertragen. In Blimus®

werden u.a. die Medikationen der an der Verblisterung teilnehmenden Kunden gepflegt und
ggf. zum beauftragten Lohnauftragnehmer übertragen.
Es besteht ebenso die Möglichkeit, mit einem Fremdsystem zu verblistern. Bei der Ver-
wendung eines solchen Systems werden jedoch keine Daten mit IXOS ausgetauscht.

Mit IXOS wird derzeit das manuelle Blistern und das Verblistern per Lohnauftrag unterstützt:

l Manuelles Blistern
Die Verblisterung findet in der Apotheke selbst statt und wird von Hand durchgeführt,
also ohne die Verwendung eines lokalen Blisterautomaten.

l Maschinelle Verblisterung - Lohnauftrag
Die Verblisterung von Medikamenten findet außerhalb der Apotheke statt, d.h. die Auf-
träge werden an ein Blisterzentrum per Lohnauftrag fremdvergeben.

Sie können in Ihrer Apotheke beide Verblisterungsarten gleichzeitig betreiben.

In den Kontaktdaten hinterlegen Sie, ob ein Kunde manuell verblisterte oder per Lohn-
auftrag verblisterte Medikamente erhalten soll. In beiden Fällen werden die Kontaktdaten
des Kunden an Blimus® gesendet. Sie müssen in Blimus® dann nur noch die Medikationen
einpflegen. Bei Verwendung eines Fremdsystems werden keine Daten ausgetauscht.
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In Trefferlisten der Kundenkontaktsuche erscheint das Verblisterungskennzeichen in der
zweiten Iconspalte.

In Verkaufsvorgängen wird geprüft, ob der erfasste Kunde verblisterte Medikamente erhal-
ten soll und ob der erfasste Artikel bereits für ihn verblistert wurde (nur mit Blimus®). Um
letztere Prüfung zu ermöglichen, sollte der Nebenarbeitsplatz angeschaltet und Blimus®

gestartet sein.
Außerdem werden Daten zum C•A•V•E- und Interaktionscheck ermittelt und an Blimus® über-
tragen.

Die Bestandsbuchungen sind den jeweiligen Verblisterungsarten angepasst:

l Wenn Sie selbst manuell verblistern, werden die abgegebenen Artikel aus Ihrer Waren-
wirtschaft ausgebucht.

l Wenn Sie per Lohnauftrag verblistern lassen, dann werden die Artikel nicht ausgebucht,
da der Lohnauftragnehmer die Artikel vorrätig hat.

In den Artikeldaten sind Kennzeichen erhalten, ob ein Artikel blisterfähig ist und ob er sich
im Blisterautomaten befinden. In Trefferlisten der Artikelsuche können Sie in einer freien

Ansicht das Verblisterungskennzeichen anzeigen lassen.

1.2 Arbeiten mit Blimus®

Modul: Blimus
Anwendungsfall: Abgabe von Artikeln zum Verblistern
Neu/geändert:
Blimus® ist eine eigenständige Software zur Verblisterung von Präparaten, welche an
IXOS angebunden werden kann. Um das Modul Blimus in IXOS nutzen zu können, muss die
Blimus®-Software auf dem Nebenarbeitsplatz gestartet sein. Bei der Verwendung von
Fremdsoftware zur Verblisterung werden keine Daten mit IXOS ausgetauscht; weder das Star-
ten der Fremdsoftware noch das Starten des IXOS Moduls Blimus sind notwendig.

Um die Blimus®-Software bedienen zu können, müssen Sie sich zunächst gut mit dem
Blimus®-System vertraut machen!

Starten Sie das Modul Blimus auf dem IXOS Desktop und in der IXOS-Menüleiste aus

dem Menü Verkauf.
Bei Verwendug von Blimus® öffnet sich die Blimus®-Web-Oberfläche im Internet Explo-

rer.
Geben Sie zunächst Ihre Zugangsdaten ein.
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Voraussetzung für das Zusammenspiel von IXOS und Blimus® bzgl. der Abgabe von Blis-
terartikeln ist, dass Sie in Blimus® die Medikationen der Kunden einpflegen, die Sie bspw.
bereits vom Heim mitgeteilt bekommen haben. Aufgrund dieser Daten stellt IXOS in Ver-
kaufsvorgängen fest, ob für den Kunden bereits eine entsprechende Medikation eingepflegt
ist.
Details zum Ablauf und der Anzeige in IXOS werden in den folgenden Kapiteln beschrieben.
In Blimus® sehen Sie u.a. folgende von IXOS gelieferten Daten:

l Beim Einsehen der Daten eines Kunden in Blimus® werden die von IXOS gelieferten
Daten zum C•A•V•E- Check angezeigt.

l Beim Anlegen einer Medikation in Blimus® werden die von IXOS gelieferten Daten zum
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Interaktionscheck angezeigt.

1.3 Aktivieren der Verblisterung mit dem Blimus®- bzw. Fremdsystem
Modul: Systemeinstellungen
Anwendungsfall: Aktivieren der Verblisterung mit dem Blimus®- bzw. Fremdsystem
Neu/geändert:
Um Ihr IXOS-System mit Blimus® bzw. einem fremden Blistersystem zu koppeln, stellen Sie
im Konfigurationsparameter Blistersystem den Wert Blimus bzw. Fremdsystem ein. Damit
wird die Verbindung aktiviert bzw. die Verblisterungslogik aktiviert. Sie finden den Kon-
figurationsparameter in den Systemeinstellungen der Systempflege, Gültigkeitsbereich 'Sys-
tem' auf der Seite Blistern.
Wenn Sie in Verkaufsvorgängen eine kundenbezogene Hinweismeldung zur Verblisterung
erhalten möchten, nutzen Sie den Konfigurationsparameter Hinweis bei Kundenauswahl.
Sie können mit ihm arbeitsplatzspezifisch einstellen, ob die Verblisterungsmeldung erschei-
nen soll, wenn der Kunde an der Verblisterung teilnimmt oder wenn der Kunde nicht an der
Verblisterung teilnimmt.
Denkbar wäre bspw. am Nebenarbeitsplatz einzustellen, dass die Meldung bei Nicht-Teil-
nahme erscheinen soll, weil der Standardvorgang hier die Abgabe an (Heim-)Kunden mit Ver-
blisterung (per Lohnauftrag) wäre. Am Kassenarbeitsplatz würden Sie in dem Fall die
Hinweismeldung bei Teilnahme des Kunden an der Verblisterung konfigurieren, weil hier die
Abgabe an Kunden mit Verblisterung eher der Ausnahmefall wäre.
Sie finden den Konfigurationsparameter in den Systemeinstellungen der Systempflege, Gül-
tigkeitsbereich 'Arbeitsplatz ' auf der Seite Blistern.
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1.4 Verblisterungskennzeichen in Kundenkontakt einpflegen
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: Verblisterungskennzeichen in Kundenkontakt einpflegen
Neu/geändert:
Voraussetzung für die Teilnahme eines Kunden an der Verblisterung ist, dass Sie den Kun-
denkontakt für die Verblisterung kennzeichnen. Dazu selektieren Sie in den Kontaktdaten
des Kunden auf der Seite Spezifische Daten im Feld Teilnahme Verblisterung, ob und an
welcher Art der Verblisterung der Kunde teilnimmt.
Abhängig vom Konfigurationsparameter Blistersystem steht Ihnen dabei die Verblisterung
mit Blimus® oder mit Fremdsystem zur Verfügung.
Möchten Sie in Ihrer Apotheke selbst manuell verblistern, dann wählen Sie Blimus bzw.
Fremdsystem. Haben Sie ein Blisterzentrum mit der Verblisterung beauftragt, dann wählen
Sie Blimus (Lohnauftrag) bzw. Fremdsystem (Lohnauftrag).

Beachten Sie, dass in den Kontaktdaten des Kunden folgende Felder verpflichtend aus-
gefüllt sein müssen, um einen korrekten Datenabgleich mit Blimuss® zu gewährleisten:
Anrede, Vorname, Nachname, Geburtsdatum, Geschlecht undWohnort.

Die Verbindung zu Blimus® wird überwacht, die Verbindung zum Fremdsystem nicht:

l Sollte aktuell keine Verbindung von IXOS zu Blimus® bestehen, d.h. im Kon-

figurationsparameter Blimussystem ist kein Blistersystem konfiguriert, wird ein gel-
bes Warndreieck hinter dem Feld Teilnahme Verblisterung angezeigt.

l Sollte keine gültige Lizenz für die eingestellte Art der Verblisterung vorliegen, wird ein

rotes Warndreieck hinter dem Feld Teilnahme Verblisterung angezeigt.

Diese Kennzeichnung zur Teilnahme an der Verblisterung wird in die Kundeninformations-

Icons im Fenster oben rechts übernommen. Das Blimus-Icon wird anstelle der Teilnahme
des Kunden am Medikationsmanagement angezeigt. Wenn Sie auf dieses Icon klicken, öff-
net sich das Modul Blimusmit der Blimus®-Web-Oberfläche im Internet Explorer. Bei Nut-
zung eines Fremdsystems ist das nicht der Fall.

Ein Kunde kann nur entweder an der Verblisterung mit Hilfe von Blimus/einem Fremd-
system teilnehmen oder im Rahmen desMedikationsmanagements von Ihrer Apotheke
betreut werden. Die Verwendung beider Funktionen gleichzeitig für einen Kundenkontakt ist
nicht sinnvoll und wird deshalb nicht unterstützt.
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In Trefferlisten der Kundenkontaktsuche erscheint das Verblisterungskennzeichen in der
zweiten Iconspalte.

1.5 Verblisterungskennzeichen für Artikel
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Einsehen und ändern von Artikeldetails
Neu/geändert:
In der Artikelverwaltung auf der Seite Lagerdaten werden Blisterinformationen für Artikel
hinterlegt. Dies sind die Art der Verblisterung, die Blisterfähigkeit und die Lagerung des Arti-
kels. Die Art der Verblisterung wird mit den Kennzeichen:manuell oder automatisch hin-
terlegt. Die Blisterfähigkeit wird mit der Checkbox Blisterfähig gekennzeichnet. Und die
Lagerung des Artikels wird mit der Checkbox Im Blisterautomat dargestellt.
Dabei spielt die Art der Blimus®-Anbindung folgende Rolle:

l Wenn Sie die Blimus®-Anbindung mit dem Konfigurationsparameter Blistersystem akti-
viert haben, dann werden diese Informationen automatisch von Blimus® gefüllt.

l Wenn Sie keine Blimus®-Anbindung konfiguriert haben oder wenn Sie als Blistersystem
ein Fremdsystem verwenden, haben Sie zwei Möglichkeiten, die
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Verblisterungskennzeichen zu pflegen:

l Sie können die von IXOS angebotene Automatik benutzen, welche ermittelt, ob ein
Präparat blisterfähig ist oder nicht. Wählen Sie dafür das Kennzeichen Auto-
matisch aus. Das Kennzeichen Blisterfähig wird in diesem Fall ermittelt und ist
nicht eingabefähig; das Feld Im Blisterautomat ist eingabefähig.

l Sie können die Blisterfähigkeit von Artikeln selbst pflegen. Setzen Sie dafür das
Kennzeichen auf Manuell und nutzen Sie die Möglichkeit, sowohl das Feld Blis-
terfähig als auch Im Blisterautomat zu pflegen.

In Trefferlisten der Artikelsuche kann über die Tabellenkonfiguration einer freien Ansicht das

Verblisterungskennzeichen angezeigt werden.
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1.6 Ablauf in Verkaufsvorgängen
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Verkauf von Artikeln
Neu/geändert:
In Verkaufsvorgängen wird geprüft, ob der erfasste Kunde an der Verblisterung teilnimmt
und ob die entsprechende Lizenz vorhanden ist. Sie können die Teilnahme an der Ver-

blisterung leicht am Verblisterungs-Icon in den Kundeninformationen erkennen.

Wenn der Kunde verblisterte Medikamente erhalten soll und Sie haben den Kon-
figurationsparameter Hinweis bei Kundenauswahl wie oben beschrieben auf Teilnahme an
Verblisterung eingestellt, dann wird bei einem Kunden mit Verblisterung folgende Hin-
weismeldung angezeigt.
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Erfassen Sie daraufhin die verordneten Artikel für den Kunden. Nun wird geprüft, ob für den
Kunden eine Medikation für den erfassten Artikel in Blimus® angelegt wurde. Wenn dem so
ist, können Sie den Verkauf wie gewohnt abschließen. Die Daten werden anschließend an Bli-
mus® gesendet.
Ist dies jedoch nicht der Fall, werden Sie mit einer entsprechenden Hinweismeldung darauf
aufmerksam gemacht.
Bei der Nutzung eines Fremdsystems werden blisterfähige Artikel im Verkauf immer zur Ver-
blisterung vorgesehen.

Sie können nun entscheiden, ob der Artikel verblistert werden soll oder ob er direkt im Ver-
kaufsvorgang an den Kunden abgegeben werden soll, bspw. aufgrund eines Notfalls.
Wenn der Artikel verblistert werden soll, wird er gekennzeichnet und die Daten können nach
Verkaufsabschluss vom Blimus®-System abgerufen werden.
Sie können diese Daten in Blimus® im Freigabepool für die Kasse einsehen.

Beachten Sie, dass Sie die Medikation für den Kunden in Blimus® nachtragen müssen!

Wenn Sie den Artikel direkt abgeben und im Fall der manuellen Verblisterung werden die
Bestände in IXOS gebucht; im Fall der Verblisterung per Lohnauftrag entfällt die Bestands-
buchung.

Wenn Sie einen Artikel an der Kasse erfasst haben, dann sehen Sie bei entsprechender Kon-
figuration der Artikelinformationsfelder (Konfigurationsparameter Artikelinformationsfeld
(1-4)) die Blisterinformation.
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An dieser Stelle, d.h. nach der Erfassung des Artikels können Sie noch einmal entscheiden, ob
Sie den Artikel blistern oder nicht blistern möchten. Wenn Sie den Artikel bereits für die Ver-
blisterung vorgesehen haben, dann können Sie ihn (nachträglich) noch zur direkten Abgabe
vorsehen; und umgekehrt: bereits zur direkten Abgabe vorgesehene Artikel können für die
Verblisterung markiert werden. Nutzen Sie dazu die Funktion Position ändern - Strg+F8
und wählen Sie den Eintrag Position nicht verblistern bzw. Position verblistern, ent-
sprechend der Ausgangssituation. Dieser Eintrag ist nur dann sichtbar, wenn im Kon-
figurationsparameter Blistersystem der Wert Blimus oder Fremdsystem eingestellt ist.

Auf dem Kassenbon, ggf. der Packliste, dem Botenbon, dem Lieferschein usw. wird die Lie-
ferung der Präparate im Blister als
Separate Lieferung, Lieferg. im Blister bzw. Lieferung erfolgt separat vermerkt.
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Beispiele: Ausweisung der separaten Lieferung (im Blister) auf Druckstücken

Wenn die Verblisterung per Lohnauftrag erfolgt, dann werden die Positionen auf dem
Packzettel und der Auftragsübersicht selbstverständlich nicht aufgeführt.

1.7 GDPdU-Export weist bzgl. Verblisterung 'Lieferung an Dritte' aus
Modul: GDPdU-Export
Anwendungsfall: Exportieren von Daten für GDPdU
Neu/geändert:
Um bei Lohnblisterung die betroffenen Verkaufspositionen (Kasse und Faktura) aus den
Bestandsbuchungen herauszuhalten, werden sie entsprechend gekennzeichnet. Die ent-
sprechenden Positionen werden im Begleitdokument für den GDPdU-Datenexport beschrie-
ben.
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2 Artikelverwaltung
2.1 Automatische Ermittlung der Blisterfähigkeit optimiert
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Einsehen und ändern von Artikeldetails
Neu/geändert:
In der Artikelverwaltung auf der Seite Lagerdaten werden Blisterinformationen für Artikel
hinterlegt. Dies sind zum einen die Art der Verblisterung (Kennzeichen: manuell oder auto-
matisch) und die Blisterkennzeichen Blisterfähig und ob der Artikel Im Blisterautomat
geführt wird.
Wenn Sie ohne Blimus-Anbindung arbeiten können Sie folgende Eingaben vornehmen:

l Sie können die von IXOS angebotene Automatik benutzen, welche ermittelt, ob ein Prä-
parat blisterfähig ist oder nicht. Wählen Sie dafür das KennzeichenAutomatisch aus.
Das Kennzeichen Blisterfähig wird in diesem Fall ermittelt und ist nicht eingabefähig;
das Feld Im Blisterautomat ist eingabefähig. Nach folgenden Kriterien wird ermittelt,
ob ein Artikel blisterfähig ist:

l feste Abgabeform

l feste Anwendungsform

l kein BTM

l kein Kühlschrankartikel

l kein Lichtschutz erforderlich

l kein Feuchtigkeitsschutz erforderlich

l Wenn Sie keine Blimus-Anbindung konfiguriert haben und Sie möchten die Blis-
terfähigkeit von Artikeln selbst pflegen, dann setzen Sie das Kennzeichen auf Manuell
und können sowohl das Feld Blisterfähig als auch Im Blisterautomat setzen.



IXOS - Version 2013.6.100

Kapitel 2. Seite 16

2.2 Preishistorie über Kontextmenü-Eintrag öffnen
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Einsehen der Preishistorie
Neu/geändert:
In der Preishistorie können Sie wie bisher die Preise und Preisänderungen eines Artikels für
die zurückliegenden 3 Jahre einsehen.
Nutzen Sie dazu in Trefferlisten den Kontextmenü-Eintrag Preishistorie, zusätzlich zur bis-
herigen Möglichkeit, diese aus den Artikeldetails auf der Seite Änderungsinfo mit der Funk-
tion Preishistorie anzeigen - F11 zu öffnen.

2.3 Keine Sonderregelung bzgl. aut idem mehr für Westfalen-Lippe
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Einsehen von aut idem Präparaten für AOK Westfalen-Lippe
Neu/geändert:
Wie die ABDATA PHARMATECHNIK auf Anfrage mitteilte, gilt die Sonderregelung für aut
idem nicht mehr, nach der im Kammerbereich Westfalen-Lippe für die dortige AOK aus 7
statt aus 3 preisgünstigen Packungen ausgewählt und abgegeben werden darf. Es werden
nur noch bis zu 3 preisgünstigere Packungen angezeigt.
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3 Warenlogistik
3.1 Wareneingang wird auf Anforderungen durch MSV3 umgestellt
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall: Lieferungen einsehen
Neu/geändert:
Die Funktionalität des Wareneingangs wird aus folgenden Gründen auf die Anforderungen
durch MSV3 umgestellt: Bei Bestellungen über MSV3 wird es im Gegensatz zu MSV2 zuneh-
mend vorkommen, dass mehrere Ihrer Bestellungen in einer Lieferung zusammengefasst
sind oder auch, dass die Positionen einer Bestellung in unterschiedlichen Lieferungen bei
Ihnen ankommen.
Aufgrund dessen können die Positionen einer Bestellung nicht mehr eindeutig einer Lie-
ferung zugewiesen werden.
Aus diesem Grund stellen in IXOS nun die Lieferungen das zentrale Element des Waren-
eingangs dar.

In einem ersten Schritt wird diesem Umstand mit der Umbenennung des Reiters 'Buchungen'
in Lieferungen (und weiteren internen technischen Veränderungen) Rechnung getragen.
Wenn Sie eine Bestellung wie bisher bestandsbuchen, so wird diese im Reiter Lieferungen
für die ausstehende Wertbuchung angezeigt. Weder diese Funktionalität noch die weiteren
Funktionen im Reiter Lieferungen haben sich verändert.

Eine wertgebuchte Bestellung wird weiterhin im Archiv mit allen bisher verfügbaren Funk-
tionen angezeigt.
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3.2 MSV3-Onlinebestellungen mit gleicher Tour-ID werden zusammengefasst
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall: Lieferungen einsehen
Neu/geändert:
Wenn Sie als Bestellprotokoll MSV3 verwenden, dann werden künftig alle Onli-
nebestellungen aus Verkaufsvorgängen und aus der Artikelverwaltung, welche mit der glei-
chen Tour (gleiche TourID und Lieferzeit) geliefert werden, in einer Bestellung
zusammengefasst.

3.3 Anzeige des UVP im Wareneingang
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall: Erfassen von Artikeln im Wareneingang
Neu/geändert:
Im Detailbereich des Erfassungsfensters für den Wareneingang wird im Feld ABDA-VK/UVP
die unverbindliche Preisempfehlung angezeigt (sofern vorhanden), falls kein ABDA-VK vor-
handen ist. Die Anzeige der UVP wird hinter dem Feld mit einer # Raute gekennzeichnet.

3.4 Lieferantenwechsel für einzelne Positionen optimiert
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall: Lieferantenwechsel durchführen
Neu/geändert:
Aus den Bearbeitungsfenstern der Warenlogistik haben Sie die Möglichkeit, einzelne Posi-
tionen einem anderen Lieferanten zuzuweisen. Alle Umbuchungsoptionen stehen nach wie
vor zur Verfügung.
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Zur schnelleren Umbuchung in einen anderen Warenkorb bzw. eine andere Bestellung wur-
den nun zusätzlich die Funktionsbuttons Anderer Warenkorb - F10 und Andere Bestellung
- F11 eingeführt. Wenn Sie diese Funktionen nutzen, gelangen Sie direkt in die Warenkorb-
bzw. Bestellungenauswahl.
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4 Medikationsmanagement
4.1 Blisterplan weist Zusatzinfo aus
Modul: Medikationsmanagement
Anwendungsfall: Ausdrucken des Blisterplans
Neu/geändert:
Auf dem Blisterplan wird eine zusätzliche Spalte mit der Zusatzinfo ausgedruckt. Damit kön-
nen Sie diesen nach dem Befüllen der Blisterboxen direkt an das Heim weitergeben, welches
die Zusatzinfo benötigt. Das gesonderte Ausdrucken des Medikationsplan kann in diesem
Fall entfallen.

4.2 Dauermedikationen können im Verkaufsvorgang wieder gekennzeichnet
werden
Modul: Medikationsmanagement
Anwendungsfall: Eintragen einer Dauermedikation im Verkauf
Neu/geändert:
Auch in einem Verkaufsvorgang ist das Eintragen einer Dauermedikation über die Checkbox
Dauermedikation nun wieder möglich.
Beim Zugang zum Medikationsmanagement aus den Kontaktdaten steht wie bisher zusätz-
lich die Funktion Dauermedikation - F6 zur Verfügung.
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5 ABDA-Datenbank
5.1 Bei FAM mit mehreren Komponenten wird zusätzlich der Name der Kom-
ponente angezeigt
Modul: ABDA-Datenbank
Anwendungsfall: Einsehen der ABDA-Datenbank
Neu/geändert:
Nach der Anpassung der BtM-Info für Fertigarzneimittel mit mehreren Komponenten wird
nun auch die Basisinfo der ABDA- Datenbank angepasst. Bisher wurde hier für mehrere Kom-
ponenten nur die galenische Grundform der Komponenten angezeigt. Die Anzeige des
Namens der Komponente ist optional. Dieser wird nun auch angezeigt, sofern er vorhanden
ist. In Klammern erscheint nun nach der galenischen Grundform der Name der Komponente
mit Doppelpunkt getrennt.

Diese Anzeige erfolgt in der ABDA-Datenbank auch in den Detailinformationen (Reiter
Inhaltsstoffe) der Trefferliste von Vergleichssuchen und im Detailbereich von Parenteralia-
Rezepturen (Reiter Inhaltsstoffe).
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5.2 Anzeige von Allergien mit Kreuzreaktionen
Modul: ABDA-Datenbank
Anwendungsfall: Einsehen von Kreuzreaktionen
Neu/geändert:
Bei der Recherche in der ABDA-Datenbank werden in der Detailansicht zu einem Arzneimittel
auf der Seite C•A•V•E im Detailbereich im Reiter Kreuzreaktionen Arzneimittel angezeigt,
mit welchen es bei Allergien zu Kreuzreaktionen kommen kann.
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5.3 Spezialsuche nach Therapierichtung
Modul: ABDA-Datenbank
Anwendungsfall: Ausführen einer Spezialsuche
Neu/geändert:
Für die Recherche in der ABDA-Datenbank wurde als spezielles Suckkriterium im Reiter Spe-
zialsuche die Therapierichtung des Arzneimittels aufgenommen, welche seit 01.07.2013 in
der ABDA-Datenbank hinterlegt ist.

5.4 Anzeige des Feldes 'Zusätzliche Überwachung' ab 01.10.2013
Modul: ABDA-Datenbank
Anwendungsfall: Ausführen einer Spezialsuche
Neu/geändert:
Gemäß ABDATA- Schreiben vom 08.08.2013 wird die Fertigarzneimittel-Datenbank um ein
neues Feld erweitert, welches anzeigt, dass das Fertigarzneimittel einer zusätzlichen Über-
wachung unterliegt. Dieses Feld wird sowohl für deutsche als auch internationale (euro-
päische) FAM verwendet.
Bisher konnten Fachkreise diese Informationen nur über die Fachinformationen erhalten, ab
Herbst 2013 werden diese auch auf den Packungsbeilagen erscheinen, nicht jedoch auf
Umhüllung oder Arzneimittel- Etikett.
Daher wird der Anwender künftig bei der Abgabe solcher (neu zugelassenen) Arzneimittel
auf die zusätzliche Überwachung hingewiesen.
Diese Information zum Fertigarzneimittel ist auch in der ABDA-Datenbank im Reiter Basis-
info als Text und in der Kopfzeile der Detailinfos mit dem im Folgenden beschriebenen
Rezeptsymbol (hier: Rezeptpflicht und BtM) verfügbar.
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In der Trefferliste der Recherche in der ABDA-Datenbank wird dieses Kennzeichen ggf. statt
des bereits bekannten Rezeptsymbols sowohl in der Kopfzeile als auch in der Trefferliste
selbst wie folgt angezeigt:

l - Notwendigkeit zur Überwachung des verschreibungspflichtigen Arzneimittels

l - Notwendigkeit zur Überwachung des Blutproduktes

l - Notwendigkeit zur Überwachung des Betäubungsmittels

l - Notwendigkeit zur Überwachung des Thalidomid-haltigen Arzneimittels

l - Notwendigkeit zur Überwachung des nicht verschreibungspflichtigen Arz-
neimittels
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6 Rezepturen
6.1 Anteilige oder komplette Berechnung für FAM konfigurieren
Anwendung: Systemeinstellungen, Rezepturen
Anwendungsfall: Anteilige oder komplette Berechnung für FAM konfigurieren
Neu/geändert:
Bei der Berechnung einer Rezeptur wird für jeden Bestandteil wie üblich eine Berech-
nungsgrundlage benötigt. Wenn Sie ein Fertigarzneimittel als Rezepturbestandteil hin-
zufügen, können Sie wie bisher vorgeben, ob die Packung(en) komplett oder nur anteilig
berechnet werden soll(en).
Legen Sie die Standardeinstellung des Fensters Berechnungsgrundlage für Fer-
tigarzneimittel festlegen mit dem Konfigurationsparameter Vorbelegung für FAM-Berech-
nungsgrundlage fest. Sie finden ihn in den Systemeinstellungen der Rezepturen,
Gültigkeitsbereich 'Mandant' auf der Seite Allgemein. Initial ist komplett eingestellt, d.h. es
wird immer die komplette Packung berechnet.
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7 Reports
7.1 Neue vordefinierte Abfragen, Felder und Optionen der Ergeb-
nisverarbeitung
Modul: Reports
Anwendungsfall: Abfragen aufrufen, bearbeiten und verarbeiten
Neu/geändert:
Im Modul Reports stehen Ihnen folgende neue vordefinierte Abfragen, Felder oder Optio-
nen der Ergebnisverarbeitung zur Verfügung:

l Ergebniskategorie Artikel
l Feld unter Pharmazeutische Infos: Blisterfähig - Kennzeichen, dass dieser Artikel
prinzipiell blisterfähig ist.

l Feld unter Bewegungsdaten / Bestand: Im Blisterautomat - Kennzeichen, dass
sich dieser Artikel im Blisterautomaten befindet.

l Feld unter Bewegungsdaten / Bestand: Verfall (+Bestand) - Auflistung aller Ver-
falldaten (inkl. Bestand) zum Artikel, sortiert aufsteigend nach Verfalldatum. Dieses
Feld kann nur als Ergebnisspalte genutzt werden.
Dieses Feld gibt insbesondere für Apotheken, welche verschiedene Verfalldaten
pflegen, detaillierte Informationen. Die Felder Jüngstes Verfalldatum (vorher: Ver-
falldatum), Aktueller Gesamt-Bestand (vorher: Bestand) und Verfügbarer Bestand
stehen nach wie vor zur Verfügung.
Neu ist außerdem das Feld Verfall (Monate).

Bei Lagerhaltung POR wird der Bestand mit 0 angezeigt.
l Feld unter Preisinformation: A+V-Artikel - Kennzeichen, ob der Artikel im Arti-
kelstamm + V ist.

l Feld unter Pharmazeutische Infos: Verifikationspflicht - Angabe, ob Packungen
eine Seriennummer tragen müssen.

l Felder unter Verkauf - Packungen umbenannt:
l 'Absatz (Packungen) im Zeitraum' in Absatz ((umsatzwirksame Packungen) im
Zeitraum

l 'Absatz (Packungen) pro Kunde im Zeitraum' in Absatz (umsatzwirksame
Packungen) pro Kunde im Zeitraum

l 'Absatz (Packungen) pro Öffnungsstunde im Zeitraum' in Absatz (umsat-
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zwirksame Packungen) pro Öffnungsstunde im Zeitraum
l 'Anbieter-Absatz (Packungen) im Zeitraum' in Absatz (abgegebene Packun-
gen) im Zeitraum

l Feld unter Verkauf - Umsatz: Bruttoumsatz (abgegebene Packungen) im Zeitraum -
Dieses Feld ist insbesondere bei Verblisterung per Lohnauftrag interessant.

l Im Feld unter Verkauf: Datum des letzten Verkaufs werden Positionen, welche
per Lohnauftrag verblistert werden, nicht mit betrachtet.

l Im Feld unter Lager: LUG im Zeitraum werden Positionen, welche per Lohnauftrag
verblistert werden, nicht mit betrachtet.

l Umstellung der Felder Absatz (abgegebene Packungen) im Zeitraum statt 'Absatz
(umsatzwirksamePackungen) im Zeitraum' und Bruttoumsatz (abgegebene
Packungen) im Zeitraum statt 'Bruttoumsatz im Zeitraum' in folgenden Abfragen
aufgrund Verblisterung per Lohnauftrag:

l Artikel mit festem Mindestbestand

l Artikel nach Anbieter und Mindestabsatz

l Artikel-Dauerbesorger

l Import-Verkaufsauswertung

l Lagerartikel mit EK ab X Euro

l Lagerartikel nach Anbieter mit 12-Monatsum- bzw. -absatz

l Lagerortzuordnung

l Schnelldreher*

l Verkaufs-Renner im Zeitraum

l Feld unter Verkauf - Lieferbereitschaft: Gesamt-Nachfrage (Pack) im Zeitraum
l Feld unter Lager: 'Durchschnitts-Bestand im Zeitraum' umbenannt in Ø-Bestand
(Packungen) im Zeitraum

l Die Abfrage unterMMR Bestände - Arbeitslisten: Periodische GH-Retoure wurde
optimiert

l Umstellung der Abfrage unterMMR Sortiment - Arbeitslisten: Aufschlag zu
gering / hoch - Statt des Lagerstatus wird nun die Lager-Bestandsinformation
(hier: Artikel mit POR, POS ohne Bestand, POS mit Bestand, Nega mit verfügbarem
Bestand. Nicht: Nega ohne verfügbaren Bestand) betrachtet.

l Extern per Lohnauftrag verblisterte Positionen finden in allen verkaufs-, umsatz-
und MMR-relevanten Feldern keine Berücksichtigung mehr, bspw. 'Verkaufte
Packungen vor/nach Neuanlage (Lager - Neuanlagen)', alle ABC-Felder.

l Ergebnisverarbeitung: Kennzeichen in der Gruppe Lagerdaten: Blisterfähig
Dieses Kennzeichen ermöglicht Apotheken, die ohne Blimus verblistern (manuelle
Verblisterung durch die Apotheke ohne Verwendung der Blimus-Software), das Arti-
kelkennzeichen "Blisterfähig" für alle Artikel einer Ergebnisliste zu setzen. Dadurch
kann der Apotheker bspw. Artikel einer bestimmten ABDA-Warengruppen explizit
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als "nicht blisterfähig" kennzeichnen, auch wenn diese anhand der angewendeten
IXOS-internen Automatik (Heuristik) prinzipiell blisterfähig wären. Umgekehrt trifft
dies natürlich genauso zu, z.B. wenn der Apotheker Zäpfchen oder Ähnliches ver-
blistern möchte (laut Heuristik normalerweise nicht blisterfähig).
Weiteres Anwendungsszenario: Der Apotheker kann initial alle Artikel als "nicht blis-
terfähig" kennzeichnen und danach explizit nur diejenigen Artikel als "blisterfähig"
kennzeichnen, die bei ihm auch tatsächlich verblistert werden.

Das Kennzeichen darf nur dann geändert werden, wenn der Kon-
figurationsparameter Blimus-Anbindung auf nicht aktiv gesetzt ist, da bei aktiver
Blimus-Anbindung diese Kennzeichnung von der Blimus-Software gesetzt wird.

l Ergebniskategorie Kunden
l Feld in Gruppe Betreuung: Teilnahme Verblisterung - Zeigt den Status des Kun-
den zur Teilnahme an der Verblisterung an.

l Ergebnisverarbeitung: Kennzeichen in der Gruppe Betreuung: Teilnahme Ver-
blisterung
Dieses Kennzeichen ermöglicht es, ausgewählte Kunden einer Ergebnisliste mit
dem Verblisterungskennzeichen zu versehen bzw. dieses aus ihren Kontaktdaten zu
entfernen.

l Weiterer Filter: Artikel
l Erweiterung um folgendes Kriterium: Blisterfähig
Das Kriterium ermöglicht eine Einschränkung auf blisterfähige bzw. nicht blis-
terfähige Artikel.

7.2 Sortierung und Aufbau der Hauptgliederungsspalte in der Ergeb-
niskategorie 'Artikel' optimiert
Modul: Reports
Anwendungsfall: Abfragen gliedern
Neu/geändert:
Die Anzeige in der Hauptgliederungsspalte, d.h. die Artikelspalte wurde dahingehend opti-
miert, dass nun als erstes die PZN erscheint, gefolgt von der Artikelkurzbezeichnung. Die Sor-
tierung erfolgt jedoch weiterhin alphabetisch, d.h. nach der Artikelkurzbezeichnung.
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8 Unterstützung beim Arbeiten mit IXOS
8.1 Die IXOS Service-Hotline: 08151 / 55 09 295
Als IXOS-Anwender erreichen Sie die Service-Hotline unter der Rufnummer
08151 / 55 09 295. Damit Sie die Rufnummer jederzeit griffbereit haben, wird diese auf dem
IXOS Desktop links oben - unter dem Namen Ihrer Apotheke - angezeigt.

8.2 Web-Portal des Online-Supports: www.pharmatechnik.de/online-support
Sie erhalten Hilfestellungen und Informationen, damit Ihr Anliegen schnellstmöglich geklärt
werden kann. Sie finden hier die Kontaktdaten der Hotline, Formulare für Supportanfragen,
Frequently Asked Questions, die IXOS-Onlinehilfe, Support-Dokumente, den Release-
Plan, Informationen zu Produktschulungen sowie ein Bestellformular für Ver-
brauchsmaterialien. Das Web-Portal des Online-Supports können Sie direkt in
IXOS jederzeit über das Icon in der Titelleiste von Hauptfenstern, sowie im Menü Büro
über den Eintrag Online-Support erreichen.

8.3 Schnelle Hilfe - einfach das Hilfe-Icon oder 'Alt + F1 - Onlinehilfe' wählen
Die IXOS Onlinehilfe liefert Ihnen Beschreibungen und Informationen für alle neuen sowie
häufig verwendeten Funktionen.
Wenn Sie sich z.B. beim Arbeiten nicht sicher sind, wie der aktuelle Vorgang weiter bear-
beitet werden soll, wählen Sie das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw.
rechts in der Titelleiste von Fenstern oder Alt + F1 - Hilfe.

Die Onlinehilfe öffnet sich in einem neuen Fenster.

Sie erhalten dann automatisch Informationen zur laufenden Anwendung. In den meisten Fäl-
len sind diese kontextsensitiv, d.h. sie beziehen sich direkt auf die Funktion, die Sie gerade
verwenden.

Informationen zu den Neuerungen der aktuellen Version abrufen
Sie können sich in der Onlinehilfe schnell über die neuesten Funktionen der aktuellen Ver-
sion informieren. Rufen Sie zunächst mit Alt + F1 - Hilfe die Onlinehilfe auf.
Klicken Sie dann im Inhaltsverzeichnis links auf das Buch Das ist neu.

Das Hilfethema mit den aktuellen Neuerungen öffnet sich.

Sie haben hier folgende Möglichkeiten:

l Versionsbeschreibung aufrufen.
l Direkt zu den ausführlichen Beschreibungen der wichtigsten Neuerungen springen.

l Versions-Historie aufrufen. Hier finden Sie die Neuerungen der letzten Versionen und
können direkt auf deren Beschreibungen zugreifen.
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